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Anleitung



Bevor Sie den ChemoStar Imager in Betrieb nehmen, lesen Sie bitte alle  
Sicherheitsinstruktionen und Warnhinweise, die sich auf dem System befinden, sorgfältig durch.

Warnung!
Bitte nutzen Sie den ChemoStar Imager nur wie es in der An-
leitung beschrieben wird.
Gießen Sie keine Flüssigkeiten auf oder in das 
ChemoStar Imager System.
Benutzen Sie das System weder bei einer Luftfeuchtigkeit von 
mehr als 70%, noch in einer staubigen Umgebung.

Warnung!
Um die Sicherheit zu gewährleisten, muss der Stromanschluß 
des Geräts permanent zugänglich sein. Im Fall von Gefahren 
müssen Sie in der Lage sein, das Gerät sofort am Hauptstro-
manschluss vom Stromnetz zu nehmen.
Lassen Sie genug Platz zwischen der Wand und dem System, 
so dass Sie jederzeit das System vom Strom trennen können

Warnung!
Das System kann nicht von einer einzigen Person getragen 
werden.
Stellen Sie keine Gegenstände auf das ChemoStar System.

Warnung!
Das System kann mit Klasse 2 LEDS ausgestattet sein.

Schauen Sie nicht direkt in die LEDS.
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Warnung!
Das Gerät kann mit einer starken UV-Lichtquelle ausgestattet 
sein. Schauen Sie nicht direkt in die Lichtquelle.
Schützen Sie Ihre Augen und Ihre Haut vor der UV-Strahlung.

Vorsicht!
Die Tür des Systems ist mit einem starken Magneten aus-
gestattet. Achten Sie daher darauf, keine metallische Gegen-
stände in die Nähe zu bringen.
Der Magnet kann auch zu Störungen bei Herzschrittmachern 
führen.
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Vorsicht!
Dieses System kann durch optische Strahung eine Gefahr für 
Ihre Augen sein. Schützen Sie Ihre Augen dementsprechend.



	 Gefahrenwarnung...............................................................................................................
	 Inhaltsverzeichnis................................................................................................................
	 Überblick ChemoStar Imager..............................................................................................
	 Installation des ChemoStar Imagers.................................................................................. 
		  • Kabel und Verbindungen...................................................................................... 
	 Startbildschirm ChemoStarTS..............................................................................................
		  • Menü....................................................................................................................
			   • Chemiluminescence............................................................................. 
			   • Fluorescence........................................................................................
			   • UV-Application......................................................................................
			   • Expert Mode.........................................................................................
			   • Load.....................................................................................................
	 Einstellungen.......................................................................................................................
	 Livebild.................................................................................................................................
		  • Livebild.................................................................................................................
		  • Belichtungszeit.....................................................................................................
		  • Fokuslicht.............................................................................................................
		  • Zoom...................................................................................................................
		  • Histogram............................................................................................................
	 Modus Chemiluminescence Überblick.................................................................................
	 Bildansicht und- bearbeitung.................................................................................................
		  • Beschneiden.........................................................................................................
		  • Anmerkungen.......................................................................................................
		  • Marker kopieren....................................................................................................
	 Modus Fluorescence Überblick.............................................................................................
	 Bildansicht und -bearbeitung Fluoreszenz...........................................................................
	 UV-Application......................................................................................................................
	 Expert Mode.........................................................................................................................
	 Bildauswahl und speichern...................................................................................................
	 Bestehende Bilder in die Software einladen.........................................................................
	 Systemspezifikationen..........................................................................................................
	

Inhaltsverzeichnis

2
4
5
6
6
7
7
7
7
7
7
7
8
9
9 
9
9
9
9
10
13
14
14
14
15
16
17
18
19
20
21

Anleitung | 4



Überblick ChemoStar Imager

3

4

5
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1.)

2.)

Magnetische Türverriegelung
Bitte beachten Sie die Warnhinwei-
se auf den Seiten 2 und 3!

5.)

LED Lichtquelle
Die LEDS der Klasse 2 sind die Licht-
quellen für Fluoreszenzanwendungen.
Es handelt sich um Ausstattung, die 
nicht in jedem System vorhanden ist.

6.)

Transilluminator
Legen Sie Ihr Gel direkt auf das Glas 
des Transilluminators und vermeiden 
Sie es, direkt auf dem Glas zu schnei-
den. Beachten Sie, dass es sich um 
eine starke Lichtquelle handelt, die
optionales Zubehör ist

Netzschalter Transilluminator
Der Transilluminator hat einen eige-
nen Netzschalter. Achten Sie bitte dar-
auf, den Transilluminator angeschaltet 
zu lassen.
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1
2

Knopf Focus
Mit diesem Knopf fokussieren Sie auf 
Ihre Probe. Drehen Sie, bis Sie Ihre 
Probe scharf sehen.

3.)

Blendenknopf
Öffnen oder schliessen Sie die Blende 
mit Drehung mit/gegen den Uhrzeiger-
sinn. Bei ECL öffnen Sie die Blende 
komplett.

4.)



Kabel und Verbindungen

Verbinden Sie das Stromkabel mit dem Anschluss an der 
Rückseite des Gerätegehäuses. Schalten Sie nun das Sys-
tem mit dem auf dem im Bild links zu sehenden Schalter ein.
Der ChemoStar Imager ist nun startbereit.

Auf der Rückseite der Darkbox befinden sich zwei oder drei USB-Anschlüsse. Jedes beiliegende 
USB-Kabel muss mit dem Gerät und dem Steuerungscomputer verbunden werden.

Starten Sie nun den dazugehörigen PC - oder drücken Sie 
den Schalter am Touch-PC. Sobald der PC (oder Touch-
screen) bereit ist, doppelklicken Sie auf das ChemoStarTS-
Symbol auf dem Desktop.
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Installation des ChemoStar Imager



Anleitung | 7

Startbildschirm

Chemiluminescence
Drücken Sie diesen Kopf, um eine Bildaufnahme im Chemilumineszenz Modus zu 
starten. Sie kommen anschließend in den live mode.
Dieser Modus ist für die Bildaufnahme von Western Blots mit ECL.  

Fluorescence
Drücken Sie diesen Kopf, um eine Bildaufnahme im Fluoreszenz Modus zu star-
ten. Sie kommen anschließend in den live mode.
Dieser Modus ist für die Bildaufnahme von Western Blots, bei denen die  Antikör-
per mit Fluoreszenz markiert wurden.

UV-Application
Drücken Sie diesen Kopf, um eine Bildaufnahme mittels Transilluminator zu 
machen.
Mit diesem Modus können z.B. Bilder von Agarosegelen erstellt werden.

Expert Mode
Im Expert Mode haben Sie die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Aufnahme-
modi, Lichtquellen und anderen Parametern zu wählen.
Dieser Modus ist nur für Experten!

Bild einladen
Mit diesem Modus können Sie ein bereits vorhandenes Rohdatenbild einladen. 
Sie haben dann die Möglichkeit, auf eine Palette von Visualisierungseinstellungen 
zuzugreifen, bzw. Anmerkungen zu verfassen.
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Fluorescence
Sie können die Standardeinstellungen des Fluoreszenz Modus ändern.
Die Standard-Einstellungen für Fluoreszenz sind 40 ms Belichtungszeit im Live-Bild mit einem 4x4 
Binning. Wechsel im Binning Modus reduziert die Bildrate im Live Mode.

Chemiluminescence
Sie können die Standardeinstellungen des Chemolumineszenz Modus ändern.
Die Standard-Einstellungen für Chemilumineszenz sind 10 ms Belichtungszeit im Live-Bild mit einem 
4x4 Binning. Wechsel im Binning Modus reduziert die Bildrate im Live Modus.
Sie können ebenso die Einstellungen für die automatische Aufnahme des Markers ändern.
Die Standard-Einstellungen sind hier 30 ms Belichtungszeit im Live-Bild mit 12% Weissauflicht.
Veränderungen in der Belichtungszeit/Intensität des Auflichts lassen Ihr Bild heller, bzw. dunkler er-
scheinen.

Configuration

General
Die generellen Einstellungen schließen die Aktivierung eines „glatteren“ Bildes ein, um Ihre Daten bes-
ser zu visualisieren. Diese Funktion ist standardmäßig deaktiviert.
Wenn Sie möchten, können Sie temporäre Dateien Ihrer Scans speichern. Um dieses vorzunehmen, 
müssen Sie die zugehörige Box anklicken. Diese Dateien verschwinden, sobald Sie diese selbst gesi-
chert haben. Sollte die Software abstürzen, werden die Bilder automatsich gesichert.
Wenn Sie keine virtuelle Tastatur wünschen, müssen Sie die dazugehörige Box markieren.
Sie können die PGP Datensicherung einschalten - bitte kontaktieren Sie den Intas Support um mehr 
Informationen zu dieser Sicherung zu bekommen.

Speichern
In diesem Menü können Sie einen Sicherungsordner bestimmen.
Ebenso können Sie wählen, ob die gesicherten Werte Ihrer Bilder im Rohdatenformat oder skaliert 
gespeichert werden sollen.
Bitte beachten Sie, das Sie bei skalierten Bilder keine Rohdaten mehr enthalten!
Zusätzlich können Sie die Bilder im „verkleinerten“ Format speichern. 

UV-Application
Hier können Sie sowohl das Binning, als auch die Belichtungszeit für das Livebild ändern. Wenn Ihre 
Bilder über- bzw. unterbelichtet sind, ändern Sie das Binning und die Sensitivität der Kamera zu än-
dern. Ein Wechsel der Lichtquelle oder des Emmissionsfilters kann zu falscher Lichtquellenwahl oder 
falschem Filterset führen.
Vergewissern Sie sich, dass Sie das korrekte Filterset und die richtige Lichtquelle gewählt haben.



Live View
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Live View
Wenn Sie den Chemilumineszenz- oder Fluoreszenzmodus wählen, kommen Sie automatisch zum 
Livebild. Dieses ermöglicht Ihnen, Ihre Probe korrekt auszurichten.
Nutzen Sie den Fokusknopf in der Weise, wie auf Seite 5 beschrieben. Öffnen Sie die Blende im 
Chemilumineszenz Mode komplett. Drehen Sie den „Aperture“ Knopf bis zum Anschlag.

Focus Time
Sie können die Fokuszeit verändern, um das Livebild heller oder dunkler zu machen. Je höher die Fo-
kuszeit ist, umso weniger Livebilder bekommen Sie. Die minimalste Fokuszeit sind 5 ms.
Diese können Sie über die +/- Tasten erhöhen, entweder mittels einer Maus oder bei einem Touchmo-
nitor mit tippen auf die Köpfe.
Oder Sie geben über eine Tastatur feste Werte in das Fenster mit der Belichtungszeit ein.

Focus Light
Über den Schieber können Sie die Intensität des Fokuslichts verändern. Dadurch erscheint das Livebild 
heller oder dunkler.

Zoom
Wenn Ihre Probe kleiner ist als der aktuelle Bildausschnitt, können Sie den digitalen Zoom nehmen. In 
diesem Fall wird der Bildausschnitt vergrößert und die Bilddatei verkleinert.

Histogram
Das Histogramm zeigt Ihnen die Anzahl der Pixel mit verschiedenen Sättigungsniveaus. Sie können die 
Schieber links/rechts nutzen um die Kontrastierung des Bildes zu ändern.
Linker Schieber: Unterer Kontrast; reduzierter Hintergrund
Rechter Schieber: Oberer Kontrast; die Intensität des Signals wird stärker.

Back
Back bringt Sie zurück auf den Startbildschirm (siehe Seite 7)

Next
Wenn Sie auf next klicken, kommen Sie auf die Seite auf der Sie verschiedene Aufnahmemodi einstel-
len können.



Single Image
Mit dem Modus Single Image können Sie unabhängig entscheiden, mit welcher 
Belichtungszeit aufgenommen werden soll. Geben Sie dazu die gewünschten Mi-
nuten, Sekunden und Millisekunden über eine Tastatur ein.
Zusätzlich können Sie das Binning ändern, z. B. auf 2 x 2. Dies erhöht die Sensiti-
vität und reduziert die Auflösung.
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Überblick Chemiluminescence 

Automatic Mode
Mit diesem Modus starten Sie eine automatische Aufnahme. Der PC setzt automa-
tisch eine Belichtungszeit und zeigt Ihnen das Resultat auf dem Monitor.
Dieser Modus ist der schnellste und einfachste Weg, um zu Resultaten zu kom-
men.

Sequence
Im Sequence Modus können Sie eine von Ihnen festgelegte Anzahl von Bildern 
aufnehmen. Jedes Bild hat dieselbe Aufnahmezeit, aber die Intensität des Signals 
wird mit jedem Bild stärker (Addierung der Bilder, Mittelung des Hintergrunds).
Da eine hohe Anzahl von Bildern den Hintergrund verstärken, raten wir zu max. 
fünf Bildern in einer Sequenz.

Substrate Test Mode
Mit diesem Modus nehmen Sie eine Serie von Bildern auf, die alle die gleiche Be-
lichtungszeit haben, ohne das die Daten aufaddiert werden. Veränderungen sehen 
Sie in den Signalintensitäten. Mittels der Signalintensitäten können Sie die Stabili-
tät des Substrates und die notwendige Belichtungszeit überprüfen.

Sequence Dynamic
In diesem ´Modus können Sie eine Serie von Bildern mit unterschiedlichen Belich-
tungszeiten erstellen. Felder ohne eingetragene Werte führen dazu, das kein Bild 
erstellt wird. Wenn Sie eine Addition der Bilder wünschen, klicken Sie auf Data 
Addition of Images. Ein grauer Hintergrund in diesem Button zeigt Ihnen, das die 
se Funktion eingeschaltet ist.

Stop When Saturated
Dieser Modus arbeitet wie der Sequence Modus. Der Unterschied ist, das keine 
weiteren Bilder mehr erstellt werden, wenn sich ein Bild bereits in der Sättigung 
befindet.
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Überblick Chemiluminescence 

Exposure Time 
Nachdem Sie einen Aufnahmemodus ausgewählt haben, können Sie die Belichtungszeit spezifizieren.
Wenn Sie unsicher sind, welche Belichtungszeit Sie eintagen müssen, nehmen Sie den automatic Mo-
dus. Das System kalkuliert dann automatisch die korrekte Belichtungszeit.

Binning
Sie können zwischen 4 verschiedenen Binning Einstellungen wählen. 1 x 1 ist für max. Auflösung.
Veränderungen im Binning erhöhen die Sensitivität massiv, reduzieren jedoch die Auflösung.
Z. B. 4 x 4 = 16-fach sensitiv, Auflösung statt 6 Megapixel etwa 0,38 Megapixel.

Estimate Exposure Time
Um die optimale Belichtungszeit zu bekommen müssen Sie diesen Knopf anklicken. Die kalkulierte Zeit 
wird Ihnen dann im Bereich Exposure Time angezeigt.

Preview
Mit dieser Funktion bekommen Sie eine Vorschau mit den vorliegenden Aufnahmezeiten. Hierbei wird 
die eigentliche Zeit durch ein 4 x 4 Binning verkürzt. Z. B. statt 160 sek werden nur 10 Sek benötigt. Das 
Histogramm kann im Preview mode genutzt werden. Schliessen Sie das Preview mit einem Klick auf X.

Run
Nutzen Sie diesen Kopf, um den Aufnahmeprozeß zu beginnen.

Number of Scans
Wenn Sie einen sequenziellen Modus wählen, können Sie die Anzahl der Scans angeben. Die Ein-
zelbilder werden aufgezeichnet und Ihnen mit der Belichtungszeit und Nummer des Scans angezeigt.
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Chemiluminescence - Sequence Dynamic

Sequence Dynamic
In diesem Modus können Sie bis zu 10 Bildern mit verschiedenen Belichtungszeiten aufnehmen. Die 
Bilder werden aufgenommen, sobald Sie den Knopf Run anklicken.
Wenn Sie eine Addition der Bilder wünschen, klicken Sie auf Data Addition of Images. Ein grauer Hin-
tergrund in diesem Button zeigt Ihnen, das die Addition eingeschaltet ist.
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Image View

Image Gallery
Auf der linken Seite der Software finden Sie eine Galerie mit allen bisher erstellten Bildern. Wenn Sie ei-
nes der Bilder auswählen, wird Ihnen dieses in dem größeren Fenster auf der rechten Seite angezeigt.

Image View
Auf der rechten Seite sehen Sie das ausgewählte Bild. Wenn Sie mit der Maus über das Bild fahren 
- oder bei einem Touch-PC auf den Monitor drücken, bekommen Sie die Position des Pixels und die 
Intensität angezeigt - an der jeweiligen Position im Bild.

Histogram
Das Histogramm zeigt Ihnen die Anzahl der Pixel mit den verschiedenen Sättigungsgraden. Sie können 
die Schieber nehmen um die Kontrasteinstellungen zu ändern:
Linker Schieber: Untere Kontrastbegrenzung; reduzierter Hintergrund.
Rechter Schieber: Obere Kontrastbegrenzung; die Intensität des Signals wird stärker.
Sie können auch auf die Zahlen rechts oder links klicken um die Grenzen direkt zu definieren.

Extra
Mit diesem Knopf können Sie verschiedene Funktionen einschalten.
Despeckle: Diese Funktion eliminiert kosmische Strahlung und weitere Flecken, die 
während des Aufnahmeprozesses aufgetaucht sind.
Crop: Mehr Informationen dazu bekommen Sie auf Seite 14.
Annotation: Mehr Informationen wie Sie Ihr Bild beschriften können, bekommen Sie 
auf Seite 14.

Mark Overexposed
Wenn diese Funktion aktiviert ist (grauer Hintergrund) werden übersättigte Pixel in 
Rot dargestellt.

Automatic Contrast
Dieser Modus setzt die Kontraststufen automatisch nach kalkulierten Werten und 
stellt die Schieber automatisch ein.

Inverted Display
Mit dieser Funktion „drehen“ Sie die Farben: aus Schwarz wird weiß und umge-
kehrt.

Copy Marker
Mehr Information dazu, wie ein prestained Marker gesetzt wird finden Sie auf Seite 
14.
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Image View

Crop
Mit dieser Funktion können Sie die Größe des Bildes reduzieren und 
gleichzeitig unwichtige Teile des Bildes eliminieren.
Sobald Sie den Button Crop gedrückt haben erscheint ein farbiger Rah-
men über Ihrem Bild. Klicken und halten Sie die schmalen Vierecke an den 
Ecken des Rahmens. Verschieben Sie nun die Vierecke, bis das Bild die 
Größe hat, die Sie benötigen.
Wählen Sie „Crop Image“ um das Bild zu wählen, welches Sie zur Zeit 
ausgewählt hatten, als Sie den Crop Modus eingeschaltet haben.
Wählen Sie „Crop All“ um alle Bilder in der Bildübersicht zu verkleinern.
Mit dem Klick auf „Full Image“ verschwindet der Rahmen und Sie haben 
Ihr komplettes Bild vorliegen. Mit Klick auf X verlassen Sie den Modus.

Annotation
Diese Funktion ermöglicht es Ihnen, Anmerkungen direkt in das Bild zu 
schreiben. Diese Anmerkungen werden nicht im Rohdatenbild gespei-
chert!
Tippen Sie Ihre Anmerkungen direkt in das Textfeld und bringen Sie es mit 
einem Klick in das Bild an die gewünschte Stelle.Es erscheint ein Rahmen 
im Bild mit dem eingegebenen Text. Sie können dieses Feld bewegen, 
Textgröße und Textfarbe ändern und die Ausrichtung verändern (Horizon-
tal/Vertikal). Bereits gesetzte Textfelder können Sie mit einem Klick aus-
wählen und verändern/eliminieren. „Remove“ eliminert das angeklickte 
Textfeld, „Remove All“ eleiminert alle. Verlassen Sie den Modus mit Klick 
auf X:

Copy Marker
Mit dieser Funktion können Sie den prestainted marker Ihrer Membran 
kopieren und in Ihr Bild einfügen.
Sie können zwischen 2 Modi wählen: Entweder als komplettes Overlay, 
oder als Ausschnitt.
Wenn Sie das Bild später quantifizieren wollen: Nehmen Sie „Copy Regi-
ons to Scan Images!
Den Marker kopieren Sie wie folgt: Nach dem Klick auf Copy Marker zie-
hen Sie mit der Maus einen Rahmen mit der gewünschten Größe um Ihren 
Marker. 
Falls gewünscht, können Sie mehrere Regionen markieren.
Danach können Sie die Region mit einem Klick auf Copy Regions to Scan 
Images „ausschneiden“
Der Marker erscheint jetzt als eigenes Bild mit eigenem Hintergrund neben 
Ihrem Chemilumineszenz/Fluoreszenz Bild.
Mit einem Klick auf „Remove all Regions“ werden alle Rahmen mit Mar-
kern eliminiert.
Mit einem Klick auf X verlassen Sie den Modus.



Back
Ein Klick auf Back bringt Sie zurück zum Livebild.

Wählen Sie den gewünschten Fluoreszenzkan-
nal, indem Sie den Kanal im Menü anklicken. 
Halten Sie das Symbol mit der Maus fest und 
verschieben es nach links in die Box „Capture 
Channels“. Mit einem Klick auf „next“ würde das 
System nun Bilder aufnehmen, mit den von Ih-
nen festgelegten Einstellungen.
Bevor Sie die Funktion „Flat Fielding“ auswäh-
len, kontaktieren Sie bitte den Intas Nutzer Ser-
vice. 

Fluorescence Mode
Nachdem Sie im Livebild Ihre Membran in die richtige Position gebracht haben, kommen 
Sie direkt zum Fluoreszenz Modus. Unter „Application Pool“ finden Sie Ihre vorhandenen 
Fluoreszenz Module.

Überblick Fluorescence
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Sie können eine vorhandene Fluorescence Applikation durch Klick auf - eliminieren. Wenn 
Sie eine neue Applikation hinzufügen wollen, klicken Sie auf +.
Sollten Sie die Einstellungen Ihrer Applikation ändern wollen, klicken Sie auf Edit.
Es öffnet sich ein Fenster zum Verändern der Werte.

Sie können den Namen der Applikation ändern, 
indem Sie in das Feld „Application Name“ kli-
cken. Wählen Sie entweder eine gewünschte 
Aufnahmezeit aus, oder klicken Sie auf Auto-
matic. Sie können den Auslesefilter aus einer 
Liste von verfügbaren Filtern wählen. Ebenso 
können Sie aus einer Liste von Anregungsfiltern 
wählen.
Speichern Sie die Veränderungen mit Klick auf 
„Modify“. Klick auf X beendet den Modus.
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Image View Fluoreszenz

Image Gallery
Auf der linken Seite des Fensters finden Sie die Bildergalerie mit allen erstellten Bildern. Das von Ihnen 
ausgewählte Bild erscheint groß im rechten Fenster. Jedes der Bilder hat einen schmalen Rahmen um 
das Bild herum. Hierbei handelt es sich um eine Falschfarbendarstellung für die jeweiligen Kanäle.
Diese Einstellung gilt für die Overlay Funktion.
Image View
Wenn Sie ein Bild auswählen, erscheint dieses groß im rechten Fenster. Wenn Sie mit der Maus über 
das Bild fahren - oder bei einem Touch-PC auf den Monitor drücken -, bekommen Sie die Position des 
Pixels und die Intensität angezeigt - an der jeweilien Position im Bild.

Histogram
Das Histogramm zeigt Ihnen die Anzahl der Pixel mit den verschiedenen Sättigungsgraden. Sie können 
die Schieber nehmen um die Kontrasteinstellungen zu ändern:
Linker Schieber: Untere Kontrastbegrenzung; reduzierter Hintergrund.
Rechter Schieber: Obere Kontrastbegrenzung; die Intensität des Signals wird stärker.
Sie können auch auf die Zahlen rechts oder links klicken um die Grenzen direkt zu definieren.

Extra
Mit diesem Knopf können Sie verschiedene Funktionen einschalten.
Crop: Mehr Informationen dazu bekommen Sie auf Seite 14.
Annotation: Mehr Informationen wie Sie Ihr Bild beschriften können, bekommen Sie 
auf Seite 14.
Channel Color: Der folgende Paragraph bezieht sich auf diesen Punkt.
Inverted Overlaid: Sie können die Hintergrundfarbe Ihres überlagerten Bildes von 
schwarz auf weiß umschalten.

Mark Overexposed
Wenn diese Funktion aktiviert ist (grauer Hintergund), werden übersättigte Pixel in 
Rot dargestellt.

Automatic Contrast
Dieser Modus setzt die Kontraststufen automatisch nach kalkulierten Werten und 
stellt die Schieber automatisch ein.

Inverted Display
Mit dieser Funktion „drehen“ Sie die Farben: aus Schwarz wird weiß und umge-
kehrt.

Overlaid Display
Mit Klick auf diesen Button bekommen Sie ein überlagertes Bild mit allen aktivierten 
Falschfarbenkanälen im großen Fenster auf Ihrem Monitor.

Channel Color
Sie können für jedes Fluoreszenzbild eine Farbe aus der links angezeigten Liste für 
Ihre Bildüberlagerung wählen. Exclude from Overlaid entfernt Bilder vom Overlay.



UV-Application
Die UV-Anwendung gibt Ihnen die Möglichkeit z. B. Agarose- oder CommassieGele und Platten mit 
Kolonien aufzunehmen.
Für diese Möglichkeiten benötigen Sie nicht unbedingt einen UV-Tisch. Sie können auch andere Licht-
quellen einsetzen.
Bitte kontaktieren Sie in diesem Fall den Intas Kundendienst, um Fragen zu klären.
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UV-Application

Live View
Wenn Sie den Modus UV_Application wählen, startet das Livebild automatisch. Dies gibt Ihnen die 
Möglichkeit, Ihre Probe auf dem Transilluminator korrekt zu positionieren.
Nutzen Sie den Focus Button wie auf Seite 5 beschrieben. 

Focus Time
Sie können die Fokuszeit verändern, um das Livebild heller oder dunkler zu machen. Je höher die Fo-
kuszeit ist, umso weniger Livebilder bekommen Sie. Die minimale Fokuszeit sind 10 ms.

Transilluminator Switch ON
Drücken Sie den Knopf um Ihre Lichtquelle anzuschalten (UV oder andere). Wenn die Tür geschlossen 
ist, geht die Lichtquelle an.

Zoom
Wenn Ihre Probe kleiner ist als der aktuelle Bildausschnitt, können Sie den digitalen Zoom verwenden. 
In diesem Fall wird das Bild vergrößert und die Bilddatei verkleinert.

Histogram
Das Histogramm zeigt Ihnen die Anzahl der Pixel mit den verschiedenen Sättigungsgraden. Sie können 
die Schieber nehmen um die Kontrasteinstellungen zu ändern:
Linker Schieber: Untere Kontrastbegrenzung; reduzierter Hintergrund.
Rechter Schieber: Obere Kontrastbegrenzung; die Intensität des Signals wird stärker.

Next
Wenn Sie auf „next“ klicken, startet der Bildaufnahmeprozeß. Danach werden Sie zu dem Fenster ge-
leitet, welches auf Seite 13 beschrieben ist.

Wenn Sie die Lichtquelle bei geöffneter Tür anschalten taucht 
eine Warnung auf. Wenn Sie einen UV-Tisch in Ihrem System 
haben, sorgen Sie für Ihre Sicherheit (UV-Schutzbrille, Hand-
schuhe, etc.) Durch einen Klick auf „Close“ kommen Sie zu-
rück auf den Startbildschirm.



Expert Mode
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Live View
Wenn Sie den Expert Mode wählen kommen Sie automatisch zu dem „Live View“ Fenster. 
Das gibt Ihnen die Möglichkeit, Ihre Probe auf dem UV-Tisch korrekt zu positionieren.
Nutzen Sie den Focus Knopf wie auf Seite 5 beschrieben. 

Scan
Im „Expert Mode“ können Sie zwischen 5 unterschiedlichen Scanmodi wählen. 
Auf Seite 10 finden Sie detaillierte Erklärungen zu den verschiedenen Modi.
Klicken Sie auf Mode um die benötigten Einstellungen einzurichten. Mit einem 
Klick auf „Light“ können Sie die Lichtquelle wählen, ein Klick auf Filter wählt den 
gewünschten Emissionsfilter.
Um die Aufnahmeparameter zu ändern, klicken Sie auf die verschiedenen Para-
meter. In dem nun geöffneten Fenster können Sie die Belichtungszeit, die Anzahl 
der Scans und das Binning verändern. 
Wenn Sie eine Flat Field Korrektur möchten, wählen Sie diese aus. Weitere In-
formationen zu dieser Korrektur bekommen Sie beim Intas Nutzer Service.
Möchten Sie ein zusätzliches Markerbild erstellen, wählen Sie „Additional Marker 
Scan“.
Um den Aufnahmeprozeß zu starten, drücken Sie run.

Gallery
Nach einer erfolgreichen Aufnahme drücken Sie den Button „Gallery“ um das Set 
von Bildern auszuwählen und zu bearbeiten.
Die verschiedenen Werkzeuge sind auf den Seiten 13,14 und 16 beschrieben.

Histogram
Das Histogramm zeigt Ihnen die Anzahl der Pixel mit den verschiedenen Sättigungsgraden. Sie können 
die Schieber nehmen um die Kontrasteinstellungen zu ändern:
Linker Schieber: Untere Kontrastbegrenzung; reduzierter Hintergrund.
Rechter Schieber: Obere Kontrastbegrenzung; die Intensität des Signals wird stärker.
Sie können auch auf die Zahlen rechts oder links klicken um die Grenzen direkt zu definieren. Sie kön-
nen auch auf die Zahlen rechts oder links klicken um die Schwellwerte direkt zu definieren.



Image Collection and Saving

Collection Overview
In diesem Fenster sehen Sie einen Überblick aller während der Aufnahme erstellten Bilder. Sie können 
verschiedene Bilder auswählen, um sich die Bildinformationen im rechten Bildbereich anzusehen.
Diese Metadaten werden zudem ind den Rohdatenbildern gespeichert und können später angesehen 
werden, wenn diese in der ChemoStar Software erneut eingeladen werden.
Sie können verschiedene Möglichkeiten wählen um Ihre Ergebnisse zu sichern.
Mit der Auswahl „Save RAW“ speichern Sie ein Rohdatenbild ohne Kontrastveränderungen. Diese Bil-
der werden als monochromatische 16 Bit tiff-Bilder gespeichert.
Mit „Export Image“ können Sie Bilder mit Kontrastveränderung, Annotationen etc. in unterschiedlichen 
Formaten speichern (JPEG, PNG, 24 Bit TIFF) 
Um ein Bild auszudrucken klicken Sie auf den Knopf „Print“. Bitte achten Sie darauf, das der ange-
schlossene Drucker als Standarddrucker eingerichtet ist.
Wenn Sie ein Bild umbenennen wollen, wählen Sie das entsprechende Bild aus und klicken dann den 
„Rename“ Knopf.
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Saving
Um ein Bild in dem korrekten Ordner zu speichern, 
klicken Sie auf „Browse“. Wenn Sie keinen Namen 
vergeben, wird das Bild automatisch mit Angabe der von 
Uhrzeit und des Datum gespeichert.
Sie können wählen, ob Sie alle Bilder speichern wol-
len oder nur ausgewählte Bilder. Wenn Sie nicht alle, 
sondern einige ausgewählte Bilder speichern wollen, 
nehmen Sie die Häkchen aus den jeweiligen Bildern und 
wählen dann „Checked Images“ im Speicherfenster.

Home
Wenn Sie auf „Home“ klicken, kommen Sie auf den Startbildschirm wie auf Seite 7 beschrieben.

Back
Wenn Sie auf auf „Back“ klicken, kommen Sie auf den vorherigen Bildschirm zurück.



Load Images

Back
Wenn Sie auf den Button „Back“ klicken, kommen Sie zu dem Bildschirm, den Sie auf Seite 7 sehen.

Load Images
Mit diesem Modus können Sie bestehende Rohdatenbilder in die ChemoStar TS Software einladen. Sie 
können über den „Browse“ Button im Windows Browser nach den entsprechenden Ordnern suchen. 
Sie können ebenso in Ihrer Dateiliste nach den korrekten Bildern auf der linken Seite suchen.

Next
Mit Klick auf „Next“ kommen Sie zu dem Bildschirm, der auf Seite 13 beschrieben ist. Hier können Sie 
die Bilder in den gewählten Projekten sehen und diese bearbeiten.
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Spezifikationen

Spezifikation ChemoStar Imager
Größe (L × B × H) 470 mm x 470 mm x 675/775 mm
Benötigter Abstand (Rückwand) 120 mm
Gewicht 42 Kg

Spannung 100 - 240 V
Sicherung 2.5 A träge / 5 x 20 mm
Frequenz 50/60 Hz
Leistung 250 Watt
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